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Ein gut ausgeprägter Böenkragen hat sich an der Vorderseite eines Cumulonimbus  
entwickelt. Dieser bringt aber nicht nur Wind, sondern auch heftige Regenfälle wie an  
diesem Nachmittag mit sich. Der Böenkragen hat auch den Namen Arcus (lateinisch:  
Bogen), weil seine Form an einen Bogen erinnert (Strand El Prat de LLobregat, Barcelona, 
Katalonien, Spanien, Foto: Enric Navarrete, Meteorologischer Kalender 2018).

Arcus
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wobei sich das erste Impulsreferat hauptsächlich mit der 
Kausalkette von Luftschadstoffen, den darin enthaltenen 
atmosphärischen Austauschbedingungen (auch unter Hin-
weis auf Folgen von Climate Change), der Bewertung von 
Konzentrationen von Luftschadstoffen einschließlich hu-
man-biometeorologischer Aspekte und der räumlichen Re-
präsentanz der Daten von Luftmessstationen beschäftigte.

In der zweiten Session gab es Vorträge über "Effective 
measures to reduce air pollution and protect public health 
in Seoul" (Frau Dr. Yu-Jin Choi, The Seoul Institute Korea), 
"Controlling and monitoring of air pollution in Stuttgart" 
(Herr Prof. Günter Baumbach, Universität Stuttgart) und 
"Stuttgart on the way to improve urban air quality" (Herr 
Dr. Ulrich Reuter, Amt für Umweltschutz der Landeshaupt-
stadt Stuttgart, Abt. Stadtklimatologie). Das Impulsreferat 
in dieser Session von Herrn Dr. Klaus Vogt setzte sich mit 
"Air quality planning in Düsseldorf, Capital City of North 
Rhine-Westphalia, Germany" auseinander. Daneben betei-
ligte sich Herr William Kojo Agyeman-Bonsu (Climate Chan-
ge Sekretariat der Vereinten Nationen) als Experte an der 
Panel-Diskussion.

Die dritte Session beinhaltete Vorträge über "Integrated 
analysis on the impact of long-range transported PM2.5 in 
Korea" (Herr Prof. Seung-Muk Yi, Seoul National Universi-
ty) und "Transboundary air pollution issues in the UNECE, 
the EU and Germany: an overview" (Herr Dr. Till Spranger, 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Re-
aktorsicherheit). Vor der dritten Session gab es im Rahmen 
einer speziellen Session eine Präsentation über "Status of 
air quality management in North Korea" (Frau Prof. Min 
Ju Yeo, Ewha Womans University). Sie war wegen der ein-
geschränkten Verfügbarkeit von Daten zur landesweiten 
Luftverschmutzung mehr auf das klimarelevante Gas CO2 
orientiert, zu dem sich Informationen aus bekannten Kraft-
werkdaten ableiten ließen. Als Experten für die Panel-Dis-
kussion wirkten Frau Prof. Min Ju Yeo und Herr Dr. Meinolf 
Drüeke (Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie 
Mecklenburg-Vorpommern).

Hyunjung Lee und Helmut Mayer

Vom 12. bis zum 13. Oktober 2017 fand im Wissenschafts-
zentrum in Bonn "The 1st Korea – Germany Environmental 
Workshop" statt. Er hatte als Thema „Effective ways to im-
prove air quality for healthy cities“. Diese Problematik mit 
ihrer umweltmeteorologischen Bedeutung hat in beiden 
Ländern eine hohe Aktualität und stellt eine Herausfor-
derung für die damit befassten Akteure in verschiedenen 
Disziplinen dar. Der Workshop wurde von vier namhaften 
koreanischen Institutionen organisiert: (i) dem Verein Kore-
anischer Naturwissenschaftler und Ingenieure in der BRD 
(VeKNI), (II), der Außenstelle Bonn der Botschaft der Repu-
blik Korea, (iii) dem Korea Institute of Science and Techno-
logy (KIST) Europe und (iv) dem Korea Environmental In-
dustry & Technology Institute (KEITI).

Am Workshop nahmen ca. 30 Experten aus Wissenschaft, 
kommunalen und landesspezifischen Umwelteinrich-
tungen sowie umweltrelevanten Ministerien teil. Sie wa-
ren von den vier koreanischen Institutionen ausgewählt 
und eingeladen worden. Ca. 80 % der Teilnehmer kamen 
aus Korea und ca. 20 % aus Deutschland (davon die Hälfte 
DMG-Mitglieder einschließlich eines ehemaligen Vorsitzen-
den der DMG und des DMG-Fachausschusses Umweltme-
teorologie). Daneben waren ICLEI (International Council for 
Local Environmental Initiatives, ein weltweiter Verband von 
Städten, Gemeinden und Landkreisen für Umweltschutz 
und nachhaltige Entwicklung) East Asia, WHO und das Cli-
mate Change Sekretariat der Vereinten Nationen vertreten.

Der Workshop war in drei thematisch differenzierte 
Sessions unterteilt: (i) "Overview" (Leitung: Frau Dr. Hy-
unjung Lee, VeKNI, DMG-Mitglied, Amt für Umweltschutz 
der Landeshauptstadt Stuttgart, Abt. Stadtklimatologie), 
(ii) "Approaches for urban and regional air pollution" (Lei-
tung: Herr Dr. Seungyun Baik, KIST Europe) und (iii) "Cur-
rent issues on transboundary air pollution" (Leitung: Herr 
Dr. Jeongho Seo, KIST Europe). Jede der Sessions war in 
zwei 30-minütige Vorträge von jeweils einem Teilnehmer 
aus Deutschland und Korea und eine einstündige Panel-
Diskussion gegliedert. Daran beteiligten sich einleitend 
zwei weitere Experten, erneut je einer aus Deutschland 
und Korea, mit kurzen Impulsreferaten – oft in Form von 
PowerPoint-Präsentationen. Diese Workshop-Struktur hat 
sich als recht effektiv erwiesen, weil sie u.a. genügend Zeit 
für einen regen Austausch enthielt.

Der Workshop wurde durch ein Grußwort des korea-
nischen Generalkonsuls, Herrn Chang Rok Keum (Leiter der 
Außenstelle Bonn der Botschaft der Republik Korea), und 
organisatorische Hinweise durch Frau Hyojung Kim (Au-
ßenstelle Bonn der Botschaft der Republik Korea) eröffnet. 
Die Themen der beiden Vorträge in der ersten Session lau-
teten: "Air quality measures in S. Korea" (Herr Dr. Daegyun 
Lee, Ministry of Environment, Korea) und "Blue skies over 
North Rhine-Westphalia - the German centre of coal and 
steel" (Herr Dr. Klaus Vogt, Landesamt für Natur, Umwelt 
und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen). Die beiden 
Impulsreferate hatten als Thema: "Selected fundamentals 
of air pollution" (Herr Prof. Helmut Mayer, Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg) und "Local cooperation in air quality 
improvement" (Frau Chang Deng-Beck, ICLEI East Asia), 

The 1st Korea - Germany Environmental Workshop

Abb. 1: Ankündigung des Workshops (© Helmut Mayer).
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Zum Schutz der menschlichen Gesundheit in Städten be-
steht sowohl in Deutschland als auch Korea die generelle 
Notwendigkeit, die Luftqualität zu verbessern. Die Vorträge 
und Panel Diskussionen vermittelten hier einen kompakten 
Überblick über die derzeitige lufthygienische Situation und 
Problematik in beiden Ländern. Er bezog sich auf den ak-
tuellen Forschungsstand bzw. die Kenntnisse in diesem 
Bereich sowie die Anwendung von lufthygienisch und 
umweltmeteorologisch basierten Methoden, die auf eine 
Verbesserung der Luftqualität in Städten, insbesondere 
bei austauscharmen Wetterlagen, abzielen. Die Auslösung 
von Feinstaubalarm in Stuttgart stellt hier eine interessante 
Strategie da, deren Wirksamkeit allerdings noch nachzu-
weisen ist. 

Durch die Verbesserung der Luftqualität in Städten redu-
ziert sich die dadurch bestehende Gefährdung der mensch-
lichen Gesundheit. Spezifische, routinemäßig erfasste Luft-
schadstoffe wie NO2, PM10 und PM2.5 sind hier besonders 
angesprochen. Die Fokussierung auf die menschliche 
Gesundheit macht auch die Anwendung von geeigneten 
Luftqualitätsindizes einschließlich eines Dosisbezugs not-
wendig, da die menschliche Atemluft ein Konglomerat aus 
verschiedenen Luftschadstoffen bildet, deren Konzentrati-
onen räumlich und zeitlich variabel sind.

Anhand der Luftqualitätssituation in Korea wurde die 
Bedeutung des grenzüberschreitenden, atmosphärischen 
Transports von Luftschadstoffen besonders deutlich. Er 
lässt sich gut über Modellanwendungen analysieren. Seine 
Relevanz äußert sich u.a. in einer drastischen Beeinträch-
tigung der Sichtweite, wie am Beispiel der koreanischen 
Hauptstadt Seoul infolge des großräumigen Staubtrans-
ports aus China eindrucksvoll gezeigt wurde. Somit sind 
Maßnahmen zur landesweiten Luftqualitätsverbesserung 

Abb. 2: Gruppenfoto der Teilnehmer des Workshops (© Jihun Ha).

international zwischen benachbarten Ländern abzustim-
men, was auch auf EU-Länder zutrifft.
"The 1st Korea – Germany Environmental Workshop" hat 
sich als eine äußerst effektive, anwendungsorientierte Dis-
kussionsplattform erwiesen, die letztlich auf die Identifika-
tion von effektiven, gesundheitsrelevanten Methoden zur 
Verbesserung der Luftqualität in Städten beider Länder 
abzielte. In die Zukunft gerichtet hat der Vorsitzende des 
VeKNI, Herr Dr. Wonsun Park (DMG-Mitglied, GEOMAR- 
Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel) die Hoff-
nung ausgedrückt, dass dieser bilaterale Workshop nicht 
einmalig gewesen sein, sondern dass es eine Fortsetzung 
geben sollte. Eine dafür attraktive Thematik wäre z. B. das 
in beiden Ländern bestehende Problem "Hitzestress im 
Stadtquartier", das infolge des Klimawandels immer mehr 
an Bedeutung gewinnt.

Tagungskalender
2018
07.02.- 09.02.2018 
2nd World Symposium on Climate Change Communication			   Graz
www.haw-hamburg.de/en/ftz-nk/events/communication.html

05.-08.03.2018
11. Deutsche Klimatagung						      Frankfurt
www.dkt-11.de

25.03.-29.03.2018
27. Internationale Polartagung						      Rostock
 www.polarforschung.de/events/27th-international-polar-conference/ 

08.04.-13.04.2018
EGU General Assembly							       Wien
www.egu2018.eu

16.05-17.05.2018
11. Annaberger Klimatage						      Annaberg

15.06.-26.06.2018
POLAR2018 –Where the Poles come together				    Davos 
www.polar2018.org 

03.-07.09.2018
EMS 2018								        Budapest

http://www.haw-hamburg.de/en/ftz-nk/events/communication.html
http://www.dkt-11.de
http://www.polarforschung.de/events/27th-international-polar-conference/
http://www.polar2018.org




Thema/Institutionstyp Name Ort web
Atmosphäre
Staatliche Ämter DWD Offenbach www.dwd.de


Bundesanstalt für Gewässerkunde Koblenz www.bafg.de
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BBK) Bonn www.bbk.bund.de
Umweltbundesamt Dessau‐Roßlau www.uba.de
Landesumweltämter
MeteoSwiss Zürich www.meteoswiss.admin.ch
ZAMG Wien www.zamg.ac.at


Versicherungen Deutsche Rück Düsseldorf www.deutscherueck.de
Münchner Rück München www.munichre.com


Industrie Selex ES Neuss www.de.selex-es.com
Metek Elmshorn www.metek.de


Scintec
Rottenburg am 
Neckar www.scintec.com


RPG – Radiometer Physics GmbH Meckenheim www.radiometer-physics.de
WIND-consult, Ingenieurgesellschaft für 
umweltschonende Energiewandlung mbH Bargeshagen www.wind-consult.de
Lufthansa Bremen www.be-lufthansa.com/jobs-und-ausbildung/praktikum/


Forschung Forschungszentrum Jülich Jülich www.fz-juelich.de
PIK Potsdam www.pik-potsdam.de
MPI für Meteorologie Hamburg www.mpimet.mpg.de
Climate Service Center am HZG Geesthacht www.climate-service-center.de/


Private 
Wetterberatung Lacunosa Karlsruhe www.lacunosa.de


Meteocontrol Augsburg www.meteocontrol.de


Meteogroup Berlin www.meteogroup.com/vacancy/praktikum-meteorologie-mw


nur zwischen März 
und November, sonst 
mit Winterdienst 
beschäftigt


meteomara ‐ wetter + internet Berlin www.wetter-center.de
Wettermanufaktur Berlin www.wettermanufaktur.de
Allgäuer Wetterdienst Sonthofen www.wetter-allgaeu.de







Meteos GmbH Ismaning www.meteos.com
WetterWelt GmbH Kiel www.wetterwelt.de
RTL Newmedia Köln www.wetter.de
ZDF Abt. Aus- und Weiterbildung Mainz www.zdf.de unternehmen.zdf.de
Q.met GmbH Wiesbaden www.wetterbote.de; www.qmet.de
wetter.com AG, Singen www.wetter.com
wetterNet Wiesbaden www.wetter.net
Wetterkontor GmbH Ingelheim www.wetterkontor.de


Erde


Forschung
Alfred‐Wegener‐Institut für Polar‐ und 
Meeresforschung Bremerhaven www.awi.de
DGFZ – Dresdner 
Grundwasserforschungszentrum Dresden www.dgfz.de
Seismologisches Zentralobservatorium 
Gräfenberg SZGRF über www.bgr.bund.de
Bundesamt für Seeschifffahrt und 
Hydrographie Hamburg www.bsh.de
Deutsche Wissenschaftliche Gesellschaft für 
Erdöl, Erdgas und Kohle (DGMK) Hamburg www.dgmk.de
Bundesanstalt für Geowissenschaften und 
Rohstoffe (BGR) Hannover www.bgr.bund.de
Leibniz‐Institut für angewandte Geophysik Hannover www.liag-hannover.de
Forschungsanstalt der Bundeswehr für 
Wasserschall‐ und Geophysik (FWG) Kiel www.fwg-kiel.de
GEOMAR – Forschungszentrum für marine 
Geowissenschaften Kiel www.ifm-geomar.de
Helmholtz‐Zentrum für Umweltforschung 
Leipzig‐Halle (UFZ) Leipzig, Halle www.ufz.de
Geo‐Forschungszentrum Potsdam (GFZ) Potsdam www.gfz-potsdam.de
Leibniz‐Institut für Ostseeforschung 
Warnemünde Warnemünde www.io-warnemuende.de
Zentrum für Geoinformationswesen der 
Bundeswehr Euskirchen cir.bundeswehr.de
Marineführungsunterstützungs‐zentrum 1 Glücksburg www.marine.de
ALDEBARAN – Marine Research & 
Broadcast:  Meeres- und Klimaforschung Hamburg www.aldebaran.org
DWA Hennef de.dwa.de







Arbeitskreis Wasser im Bundesverband 
Bürgerinitiativen Umweltschutz e.V. – 
Regiowasser e.V. Freiburg akwasser.de
Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 
gGmbH Wuppertal wupperinst.org
Climate Impacts Research Centre (CIRC) Umeå, Schweden www.emg.umu.se/
WSL - Institut für Schnee- und 
Lawinenforschung:  Lawinendynamik und 
Risikomanagement Davos Dorf www.slf.ch


Industrie Deutsche Montan Technologie (DMT) Essen www.dmt-group.com
Bundesverband Erdgas, Erdöl und Geonergie 
e.V. Hannover www.bveg.de
BEB Erdgas und Erdöl GmbH Hannover www.beb.de
Schlumberger GmbH Hannover www.slb.com
Kali und Salz GmbH Kassel www.k-plus-s.com
Wintershall AG Kassel www.wintershall.com
Orpheus Geophysik Kriftel www.orpheus-geophysik.dd
Lennartz Electronic Tübingen www.lennartz-electronic.de
Geotomographie GmbH Neuwied www.geotomographie.de
Badenova:  Innovations- und 
Ökologiemanagement Freiburg i.Br. www.badenova.de
Geophysik GGD Gesellschaft für 
Geowissenschaftliche Dienste m.b.H. Leipzig www.geophysik-ggd.com


Weltall/Raumfahrt


Forschung
Deutsches Zentrum für Luft‐ und Raumfahrt 
(DLR) Köln‐Porz/Berlin www.dlr.de
European Space Agency, European Astronaut 
Corps, ESA/EAC Köln‐Porz www.esa.int
European Space Agency, European Space 
Operations Centre, ESA/ESOC Darmstadt www.esa.inz
Max‐Planck‐Institut für Extraterrestrische 
Physik Garching www.mpg.de/151535/extraterrestrische_physik
Max‐Planck‐Institut für 
Sonnensystemforschung Göttingen www.mps.mpg.de/de
Eumetsat Darmstadt www.eumetsat.int
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